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(54) HAUSHALTSGERÄT

(57) Die Erfindung betrifft ein Haushaltsgerät (10),
dessen Verwendung die Benutzung eines Verbrauchs-
produkts (20) erfordert, mit einer Steuerungseinheit (22),
welche dazu eingerichtet ist, den Betrieb des Haushalts-
geräts (10) zu steuern, und einer Kommunikationsein-
richtung (24), welche signalübertragend mit der Steue-

rungseinheit (22) verbunden ist, wobei die Steuerungs-
einheit (22) dazu eingerichtet ist, die Kommunikati-
onseinrichtung (24) dazu zu veranlassen, verbrauchs-
produktspezifische und/oder gerätespezifische Informa-
tionen für einen Online-Bestellvorgang bereitzustellen.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Haushaltsgerät, des-
sen Verwendung die Benutzung eines Verbrauchspro-
dukts erfordert, mit einer Steuerungseinheit, welche da-
zu eingerichtet ist, den Betrieb des Haushaltsgeräts zu
steuern, und einer Kommunikationseinrichtung, welche
signalübertragend mit der Steuerungseinheit verbunden
ist.
[0002] Außerdem betrifft die Erfindung ein Verfahren
zum Bestellen von Verbrauchsprodukten eines Haus-
haltsgeräts.
[0003] Bei einer Vielzahl von Haushaltsgeräten ist die
Benutzung von Verbrauchsprodukten erforderlich, um
die Haushaltsgeräte über einen längeren Zeitraum ord-
nungsgemäß verwenden zu können. Beispielsweise
existieren Haushaltsgeräte, bei deren Betrieb dauerhaft
ein Verbrauchsprodukt in das Haushaltsgerät eingesetzt
sein muss. Zu dieser Kategorie von Haushaltsgeräten
zählen beispielsweise Staubsauger, in welche zum ord-
nungsgemäßen Betrieb ein Staubbeutel einzusetzen ist.
[0004] Andere Haushaltsgeräte können nur dann dau-
erhaft ordnungsgemäß verwendet werden, wenn diese
unter Verwendung geeigneter Verbrauchsprodukte re-
gelmäßig gereinigt und/oder gewartet werden. Zu dieser
Kategorie von Haushaltsgeräten zählen beispielsweise
Kaffeezubereitungsgeräte, bei welchen regelmäßig
Milchleitungen zu reinigen, eine Brüheinheit zu entfetten
und/oder Entkalkungsvorgänge vorzunehmen sind.
Auch Backöfen mit einer Klimagarfunktion und Dampf-
garer sind unter Verwendung von Verbrauchsprodukten
regelmäßig zu entkalken.
[0005] Die Verbrauchsprodukte entsprechender
Haushaltsgeräte sind in unregelmäßigen Abständen von
dem Benutzer des Haushaltsgeräts nachzubestellen, da-
mit ein andauernder ordnungsgemäßer Betrieb des
Haushaltsgeräts gewährleistet werden kann. Die Not-
wendigkeit, entsprechende Verbrauchsprodukte nach-
zubestellen, führt jedoch zu einer erheblichen Einschrän-
kung des Benutzungskomforts des jeweiligen Haushalts-
geräts. Zur Vereinfachung des Bestellvorgangs sind im
Stand der Technik vorkonfigurierte Taster bekannt, wel-
che bei ihrer Betätigung einen vorkonfigurierten Online-
Bestellvorgang auslösen. Entsprechende Taster sind je-
doch separat von dem Haushaltsgerät zu erwerben, wo-
durch die Nutzerakzeptanz erheblich eingeschränkt wird.
[0006] Ferner kann mit derartigen Tastern stets nur
das vorkonfigurierte Produkt bestellt werden, was bei Ge-
räten, die mehr als ein Verbrauchsmaterial (bei einem
Staubsauger beispielsweise Staubbeutel und Ab-
luft-/Motorfilter, bei Kaffeeautomaten Entkalkungs-,
Milchleitungsreinigungs- und Entfettungsmittel) aufwei-
sen, sehr unflexibel ist. Gerade bei mobilen Haushalts-
geräten wie Staubsaugern kommt ggf. hinzu, dass der
Taster nicht mit dem Haushaltsgerät mitgeführt wird, da
ein Anbringen am Gerät nicht sinnvoll möglich oder vom
Benutzer nicht erwünscht ist, so dass er nicht zur Hand
ist, wenn ein Verbrauchsprodukt bestellt werden soll.

[0007] Die der Erfindung zugrundeliegende Aufgabe
besteht somit darin, den Online-Bestellvorgang für Ver-
brauchsprodukte von Haushaltsgeräten zu vereinfa-
chen.
[0008] Die Aufgabe wird gelöst durch ein Haushalts-
gerät der eingangs genannten Art, wobei die Steuerungs-
einheit des erfindungsgemäßen Haushaltsgeräts dazu
eingerichtet ist, die Kommunikationseinrichtung dazu zu
veranlassen, verbrauchsproduktspezifische und/oder
gerätespezifische Informationen für einen Online-Be-
stellvorgang bereitzustellen.
[0009] Die Erfindung macht sich die Erkenntnis zunut-
ze, dass die Bereitstellung von verbrauchsproduktspezi-
fischen und/oder gerätespezifischen Informationen, wel-
che im Rahmen eines Online-Bestellvorgangs Verwen-
dung finden können, nicht zwangsläufig durch ein sepa-
rates Gerät, wie etwa einen vorkonfigurierten Taster,
sondern auch direkt von dem Haushaltsgerät selbst be-
reitstellbar sein können. Die verbrauchsproduktspezifi-
schen und/oder die gerätespezifischen Informationen
werden dabei nicht lediglich durch unveränderbare Auf-
kleber und/oder Aufdrucke auf dem Haushaltsgerät, son-
dern von einer mit der Steuerungseinheit des Haushalts-
geräts signalleitend verbundenen Kommunikationsein-
richtung zur Verfügung gestellt. Vorzugsweise weist das
Haushaltsgerät eine Speichereinrichtung auf, auf wel-
cher die verbrauchsproduktspezifischen und/oder die
gerätespezifischen Informationen gespeichert sind. Vor-
zugsweise ist die Kommunikationseinrichtung dazu zu
eingerichtet, die verbrauchsproduktspezifischen
und/oder die gerätespezifischen Informationen bereitzu-
stellen, ohne dabei in ein lokales Netzwerk, insbesonde-
re ein lokales Drahtlosnetzwerk, eingebunden zu sein.
Vorzugsweise ist die Kommunikationseinrichtung keine
Vernetzungsschnittstelle.
[0010] Als Verbrauchsprodukte von Haushaltsgeräten
kommen beispielsweise Staubbeutel von Staubsaugern,
Kaffeekapseln und/oder Kaffeepads von Kaffeemaschi-
nen, Waschmittel für Waschmaschinen und/oder Tabs
für Spülmaschinen in Frage. Ferner stellen Reinigungs-,
Entkalkungs- und/oder Entfettungstabletten und/oder
-kapseln für Kaffeemaschinen, Backöfen oder Dampfga-
rer Verbrauchsprodukte dar. Auch Filtereinsätze zum Fil-
tern von Gasen, Gasgemischen und/oder Flüssigkeiten
in Haushaltsgeräten sind Verbrauchsprodukte im Sinne
der Erfindung.
[0011] In einer bevorzugten Ausführungsform des er-
findungsgemäßen Haushaltsgeräts sind die von der
Kommunikationseinrichtung bereitstellbaren verbrauch-
sproduktspezifischen und/oder gerätespezifischen Infor-
mationen dazu geeignet, ein für das Haushaltsgerät ge-
eignetes und/oder ein mit dem Haushaltsgerät kompa-
tibles Verbrauchsprodukt zu identifizieren. Die Identifika-
tion eines für das Haushaltsgerät geeigneten und/oder
mit dem Haushaltsgerät kompatiblen Verbrauchspro-
dukts kann beispielsweise über Angaben zu dem Gerä-
tetyp erfolgen. Alternativ oder zusätzlich können die ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder gerätespezifi-
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schen Informationen Angaben zu geeigneten und/oder
kompatiblen Verbrauchsprodukttypen und/oder Ver-
brauchsproduktgruppen umfassen. Die Identifikation
von für das Haushaltsgerät geeigneten und/oder mit dem
Haushaltsgerät kompatiblen Verbrauchsprodukten stellt
einen wesentlichen Schritt bei der automatisierten oder
teilautomatisierten Nachbestellung von Verbrauchspro-
dukten für Haushaltsgeräte dar.
[0012] In einer anderen Ausführungsform des erfin-
dungsgemäßen Haushaltsgeräts umfassen die von der
Kommunikationseinrichtung bereitstellbaren verbrauch-
sproduktspezifischen und/oder gerätespezifischen Infor-
mationen Bestellinformationen, welche dazu geeignet
sind, einen Online-Bestellvorgang zu einem für das
Haushaltsgerät geeigneten und/oder einem mit dem
Haushaltsgerät kompatiblen Verbrauchsprodukt auf ei-
nem externen Gerät zu initiieren und/oder zu unterstüt-
zen. Die Bestellinformationen können beispielsweise
Lieferanteninformationen und/oder Web-Shop-Informa-
tionen umfassen, sodass ein Online-Bestellvorgang zu
einem für das Haushaltsgerät geeigneten und/oder ei-
nem mit dem Haushaltsgerät kompatiblen Verbrauchs-
produkt bei einem Lieferanten, einer Lieferantengruppe
und/oder in einem Web-Shop initiiert werden kann. Das
den Online-Bestellvorgang letztendlich ausführende ex-
terne Gerät kann beispielsweise ein mobiles Endgerät,
wie etwa ein Mobilfunkgerät oder ein Tablet sein. Alter-
nativ kann das externe Gerät auch ein Laptop oder ein
Personal Computer sein. Das Initiieren und/oder Unter-
stützen des Online-Bestellvorgangs kann beispielsweise
das Füllen eines Warenkorbs mit einem für das Haus-
haltsgerät geeigneten und/oder einem mit dem Haus-
haltsgerät kompatiblen Verbrauchsprodukt umfassen.
Für den Verbraucher entfällt in diesem Fall die zeitauf-
wendige Identifikation eines für das Haushaltsgerät ge-
eigneten und/oder eines mit dem Haushaltsgerät kom-
patiblen Verbrauchsprodukts sowie die Initiierung eines
entsprechenden Online-Bestellvorgangs. Der Benut-
zungskomfort für das Haushaltsgerät wird somit erheb-
lich gesteigert. Vorzugsweise ist auf dem externen Gerät
eine Anwendung installiert, welche dazu eingerichtet ist,
auf Grundlage der bereitgestellten verbrauchsprodukt-
spezifischen und/oder gerätespezifischen Informationen
einen Online-Bestellvorgang für ein entsprechendes
Verbrauchsprodukt einzuleiten oder teilweise oder voll-
ständig auszuführen. Insbesondere veranlassen die be-
reitgestellten verbrauchsproduktspezifischen und/oder
gerätespezifischen Informationen in der Anwendung ei-
ne Füllung eines Warenkorbs mit dem entsprechenden
Verbrauchsprodukt.
[0013] Außerdem ist ein erfindungsgemäßes Haus-
haltsgerät mit einer Überwachungseinrichtung bevor-
zugt, wobei die Überwachungseinrichtung dazu einge-
richtet ist, die Notwendigkeit der Benutzung eines Ver-
brauchsprodukts oder die Notwendigkeit des Ersetzens
eines Verbrauchsprodukts zu erfassen. Die Steuerungs-
einheit ist vorzugsweise dazu eingerichtet, die Kommu-
nikationseinrichtung dazu zu veranlassen, die ver-

brauchsproduktspezifischen und/oder die gerätespezifi-
schen Informationen bereitzustellen, wenn die Notwen-
digkeit der Benutzung eines Verbrauchsprodukts oder
die Notwendigkeit des Ersetzens eines Verbrauchspro-
dukts durch die Überwachungseinrichtung erfasst wird.
Die Überwachungseinrichtung kann beispielsweise die
Betriebsdauer überwachen, sodass eine regelmäßige
Wartung oder Reinigung erfolgen kann. Im Rahmen der
Wartung oder Reinigung werden dem Haushaltsgerät
dann Verbrauchsprodukte, wie beispielsweise Reini-
gungstabletten oder -kapseln, bereitgestellt. Beispiels-
weise erfordern als Kaffeezubereitungsgeräte ausgebil-
dete Haushaltsgeräte das regelmäßige Zuführen von
Reinigungstabletten oder -kapseln für die Milchleitung,
das Zuführen von Entfettungsprodukten für die Brühein-
heit und/oder das Zuführen von Entkalkungstabletten.
Ferner erfordern Backöfen mit Klimagarfunktion und
Dampfgarer das regelmäßige Zuführen von Entkalkung-
stabletten oder-kapseln. Ferner kann die Überwa-
chungseinrichtung dazu eingerichtet sein, die Präsenz
und/oder den Zustand eines von dem Haushaltsgerät be-
nutzten Verbrauchsprodukts zu überwachen, sodass
beispielsweise ein Austauschzustand erfasst wird, bei
welchem ein Verbrauchsprodukt des Haushaltsgeräts zu
ersetzen ist. Wenn das Haushaltsgerät als Staubsauger
ausgebildet ist, kann die Überwachungseinrichtung die
Präsenz und/oder den Füllzustand des Staubbeutels er-
fassen, sodass die Kommunikationseinrichtung des
Haushaltsgeräts einen entsprechenden Online-Bestell-
vorgang für neue Staubbeutel initiieren und/oder unter-
stützen kann, wenn kein Staubbeutel in den Staubsauger
eingesetzt ist und/oder der Staubbeutel einen vordefi-
nierten Füllzustand überschritten hat. Entsprechendes
gilt für Haushaltsgeräte, welche mit zu wechselnden Fil-
tereinheiten ausgestattet sind.
[0014] In einer anderen Ausführungsform des erfin-
dungsgemäßen Haushaltsgeräts ist die Steuerungsein-
heit dazu eingerichtet, die Kommunikationseinrichtung
dazu zu veranlassen, Fehlerinformationen und/oder
Fehlerbehebungsinformationen bereitzustellen. Fehler-
informationen können beispielsweise die Beschädigung
des Haushaltsgeräts betreffen. Beispielsweise können
die Fehlerinformationen auch die Überhitzung und/oder
Verkalkung des Haushaltsgeräts betreffen. Darüber hi-
naus können die Fehlerinformationen auch Informatio-
nen zu einem notwendigen Austausch eines Verbrauch-
sprodukts des Haushaltsgeräts betreffen. Beispielswei-
se können die Fehlerinformationen die Notwendigkeit ei-
nes Filteraustausches und/oder eines Staubbeutelaus-
tausches betreffen. Die Fehlerbehebungsinformationen
können beispielsweise Hinweise zur Reparatur oder In-
standsetzung des Haushaltsgeräts betreffen. Außerdem
können die Fehlerbehebungsinformationen Hinweise
betreffen, dass ein Abkühlvorgang abgewartet oder ein
Entkalkungsvorgang ausgeführt werden soll. Die Fehler-
behebungsinformationen können außerdem Angaben
betreffend den Wechsel und/oder die Nachbestellung ei-
nes Verbrauchsprodukts des Haushaltsgeräts, wie etwa
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einem Staubbeutel oder einem Filter, betreffen.
[0015] Das erfindungsgemäße Haushaltsgerät wird
ferner dadurch vorteilhaft weitergebildet, dass die Kom-
munikationseinrichtung dazu eingerichtet ist, die ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder die gerätespezifi-
schen Informationen einem externen Gerät mittels draht-
loser Datenübertragung, insbesondere über Nahfeld-
kommunikation bereitzustellen. Insbesondere umfasst
die Kommunikationseinrichtung ein Sendemodul
und/oder ein Empfangsmodul. Das Sendemodul ist vor-
zugsweise dazu eingerichtet, die verbrauchsproduktspe-
zifischen und/oder die gerätespezifischen Informationen
mittels drahtloser Datenübertragung zu versenden. Das
Empfangsmodul ist vorzugsweise dazu eingerichtet, Da-
ten mittels drahtloser Datenübertragung zu empfangen.
Vorzugsweise ist das Haushaltsgerät nicht dazu geeig-
net, in ein Drahtlosnetzwerk eingebunden zu werden.
Das den Online-Bestellvorgang ausführende externe
Gerät weist vorzugsweise ebenfalls eine Kommunikati-
onseinrichtung auf, welche dazu eingerichtet ist, die ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder die gerätespezifi-
schen Informationen über drahtlose Datenübertragung,
insbesondere über Nahfeldkommunikation, zu empfan-
gen.
[0016] In einer Weiterbildung des erfindungsgemäßen
Haushaltsgeräts ist die Kommunikationseinrichtung da-
zu eingerichtet, die verbrauchsproduktspezifischen
und/oder die gerätespezifischen Informationen einem
externen Gerät über optische und/oder akustische Sig-
nale bereitzustellen. Insbesondere umfasst die Kommu-
nikationseinrichtung Leuchtmittel, insbesondere LEDs,
besonders bevorzugt Infrarot-LEDs, mittels welchen bei-
spielsweise ein Flicker-Code ausgebbar ist. Ferner kann
die Kommunikationseinrichtung einen oder mehrere
Tonwiedergabeeinrichtungen, wie etwa Lautsprecher
umfassen. Außerdem kann die Kommunikationseinrich-
tung einen oder mehrere Piezo-Piepser umfassen. Alter-
nativ oder zusätzlich kann die Kommunikationseinrich-
tung einen oder mehrere Ultraschallgeber umfassen.
Vorzugsweise ist die Kommunikationseinrichtung dazu
eingerichtet, einen optischen und/oder akustischen Co-
de zu übermitteln, aus welchem die verbrauchsprodukt-
spezifischen und/oder die gerätespezifischen Informati-
onen ableitbar sind. Die Anwendung auf dem externen
Gerät kann dazu eingerichtet sein, optische und/oder
akustische Signale zu empfangen oder zu registrieren,
insbesondere mittels einer Kamera oder eines Mikro-
phons, wobei die Anwendung auf dem externen Gerät
vorzugsweise dazu eingerichtet ist, auf Grundlage der
empfangenen oder registrierten optischen und/oder
akustischen Signale den Online-Bestellvorgang für das
entsprechende Verbrauchsprodukt einzuleiten.
[0017] Ferner ist ein erfindungsgemäßes Haushalts-
gerät bevorzugt, bei welchem die Steuerungseinheit da-
zu eingerichtet ist, die Kommunikationseinrichtung dazu
veranlassen, die verbrauchsproduktspezifischen
und/oder die gerätespezifischen Informationen bereitzu-
stellen, wenn das Haushaltsgerät eingeschaltet wird

und/oder ein Bedienelement des Haushaltsgeräts betä-
tigt wird. Somit kann der Online-Bestellvorgang für Ver-
brauchsprodukte des Haushaltsgeräts bei Einschalten
des Haushaltsgeräts und/oder bei Betätigung eines Be-
dienelements initiiert werden. Das Bedienelement kann
beispielsweise ein berührungssensitives Bedienele-
ment, ein Näherungsschalter oder ein Druckknopf sein.
Beispielsweise sind das Bedienelement und die Kommu-
nikationseinrichtung Bestandteile eines auswechselba-
ren Bestellmoduls, wobei das Bestellmodul zerstörungs-
frei lösbar mit dem übrigen Haushaltsgerät verbunden
ist. Somit kann das Haushaltsgerät mit unterschiedlichen
Bestellmodulen verwendet werden. Die unterschiedli-
chen Bestellmodule können dabei unterschiedliche On-
line-Bestellvorgänge initiieren und/oder unterschiedliche
Datenübertragungsstandards benutzen. Ferner kann die
Steuerungseinheit dazu eingerichtet sein, die Kommuni-
kationseinrichtung dazu veranlassen, die verbrauchs-
produktspezifischen und/oder die gerätespezifischen In-
formationen bereitzustellen, wenn ein Verbrauchspro-
dukt verbraucht oder nahezu verbraucht ist.
[0018] Die der Erfindung zugrundeliegende Aufgabe
wird ferner durch ein Verfahren der eingangs genannten
Art gelöst, wobei verbrauchsproduktspezifische
und/oder gerätespezifische Informationen durch eine
Kommunikationseinrichtung des Haushaltsgeräts für ei-
nen Online-Bestellvorgang bereitgestellt werden und der
Online-Bestellvorgang auf einem externen Gerät auf
Grundlage der von der Kommunikationseinrichtung des
Haushaltsgeräts bereitgestellten verbrauchsprodukt-
spezifischen und/oder gerätespezifischen Informationen
eingeleitet wird.
[0019] In einer besonders bevorzugten Ausführungs-
form des erfindungsgemäßen Verfahrens wird dieses mit
einem Haushaltsgerät nach einer der vorstehend be-
schriebenen Ausführungsformen ausgeführt. Hinsicht-
lich der Vorteile und Modifikationen des erfindungsge-
mäßen Verfahrens wird auf die Vorteile und Modifikatio-
nen des erfindungsgemäßen Haushaltsgeräts verwie-
sen.
[0020] Weitere Merkmale und Details der Erfindung
sind der nachfolgenden Figurenbeschreibung und den
Ansprüchen zu entnehmen. Es zeigt

Fig. 1 ein Ausführungsbeispiel des erfindungsgemä-
ßen Haushaltsgeräts in einer schematischen
Darstellung.

[0021] Die Fig. 1 zeigt ein als Staubsauger ausgebil-
detes Haushaltsgerät 10. Das Haushaltsgerät 10 weist
ein Gehäuse 12 auf, wobei das Gehäuse 12 aus Kunst-
stoff ausgebildet ist. Ein Deckel 14 ist schwenkbar an
dem Gehäuse 12 befestigt. An dem Gehäuse 12 sind
ferner Rollen 16 befestigt, über welche das Haushalts-
gerät 10 bewegbar ist. Zur Versorgung des Haushalts-
geräts 10 mit elektrischer Energie weist das Haushalts-
gerät 10 eine als Stromstecker ausgebildete Anschluss-
einrichtung 18 auf, welche mit einer Energiequelle ver-

5 6 



EP 3 566 630 A1

5

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

bindbar ist.
[0022] Innerhalb des Haushaltsgeräts 10 befindet sich
ein Aufnahmebereich für ein Verbrauchsprodukt 20,
nämlich für einen Staubbeutel. Die Benutzung des als
Staubbeutel ausgebildeten Verbrauchsprodukts 20 ist
zum ordnungsgemäßen Betrieb des Haushaltsgeräts 10
notwendig. Der Staubbeutel füllt sich während des Be-
triebs des Haushaltsgeräts 10 mit Staubpartikeln und an-
deren Gegenständen und ist durch einen neuen Staub-
beutel zu ersetzen, wenn die maximale Beutelfüllung er-
reicht ist.
[0023] Ferner weist das Haushaltsgerät 10 eine Steu-
erungseinheit 22 auf, welche dazu eingerichtet ist, den
Betrieb des Haushaltsgeräts 10 zu steuern. Die Steue-
rungseinheit 22 umfasst eine Speichereinrichtung 26 und
eine Überwachungseinrichtung 28.
[0024] Auf der Speichereinrichtung 26 sind verbrauch-
sproduktspezifische Informationen und gerätspezifische
Informationen gespeichert. Die verbrauchsproduktspe-
zifischen Informationen erlauben die Identifikation eines
mit dem Haushaltsgerät 10 kompatiblen Verbrauchspro-
dukts 20, nämlich über eine hinterlegte Typenbezeich-
nung kompatibler Staubbeutel. Ferner erlauben die ver-
brauchsproduktspezifischen Informationen die Initiie-
rung eines Online-Bestellvorgangs für ein mit dem Haus-
haltsgerät 10 kompatibles Verbrauchsprodukt 20 auf ei-
nem externen Gerät. Hierzu kann auf der Speicherein-
richtung beispielsweise ein Link zu einer Online-Bestell-
plattform hinterlegt sein. Die gerätspezifischen Informa-
tionen umfassen die Typenbezeichnung des
Haushaltsgeräts 10.
[0025] Die Überwachungseinrichtung 28 erfasst die
Notwendigkeit des Ersetzens bzw. des Austauschs des
Verbrauchsprodukts 20. Darüber hinaus erfasst die
Überwachungseinrichtung 28 die Präsenz und, falls sich
ein Verbrauchsprodukt 20 in dem Aufnahmebereich des
Haushaltsgeräts 20 befindet, den Zustand des Ver-
brauchsprodukts 20. Die Bestimmung der Notwendigkeit
des Ersetzens eines Verbrauchsprodukts kann bei-
spielsweise durch Zeitablauf/Betriebsdauer (z.B. Aktiv-
kohlefilter von Dunstabzugshauben), Druckmessung (z.
B. Staubbeutel von Staubsaugern) oder Anzahl von Vor-
gängen (z.B. Dampfgarer, Kaffeeautomaten) erfolgen,
sodass der Benutzer durch das Haushaltsgerät auf not-
wendige Reinigungs-, Entkalkungs- und/oder Entfet-
tungsvorgänge hingewiesen werden kann.
[0026] Außerdem umfasst das Haushaltsgerät eine
Kommunikationseinrichtung 24 und ein als Druckknopf
ausgebildetes Bedienelement 30. Die Kommunikati-
onseinrichtung 24 und das Bedienelement 30 sind je-
weils signalübertragend mit der Steuerungseinheit 22
verbunden. Die Steuerungseinheit 22 veranlasst die
Kommunikationseinrichtung 24 dazu, verbrauchspro-
duktspezifische Informationen bereitzustellen, wenn das
Haushaltsgerät 10 eingeschaltet wird oder das Bediene-
lement 30 des Haushaltsgeräts 10 betätigt wird. Alterna-
tiv oder zusätzlich veranlasst die Steuerungseinheit 22
die Kommunikationseinrichtung 24 dazu, verbrauchs-

produktspezifische Informationen bereitzustellen, wenn
die Notwendigkeit des Ersetzens des Verbrauchspro-
dukts 20 durch die Überwachungseinrichtung 28 erfasst
wird.
[0027] Die Kommunikationseinrichtung 24 weist ein
Sendemodul auf, mittels welchem die verbrauchspro-
duktspezifischen Informationen an ein externes Gerät,
wie etwa ein mobiles Endgerät, mittels drahtloser Daten-
übertragung über Nahfeldkommunikation gesendet wer-
den. Das Sendemodul 24 kann beispielsweise als (halb-)
aktiver RFID-Transponder bzw. -Tag ausgeführt sein.
Über die verbrauchsproduktspezifischen Informationen
kann das externe Gerät ein mit dem Haushaltsgerät 10
kompatibles Verbrauchsprodukt 20 identifizieren und ei-
nen Online-Bestellvorgang des identifizierten Ver-
brauchsprodukts 20 auf dem externen Gerät initiieren.
Dabei wird auf dem externen Gerät ein Online-Bestell-
vorgang eingeleitet, bei welchem das identifizierte Pro-
dukt in einen Warenkorb einer Online-Bestellplattform
gelegt wird. Der Benutzer kann anschließend durch ge-
eignete Eingaben an dem externen Gerät den Online-
Bestellvorgang abschließen, sodass eine Warensen-
dung für das Verbrauchsprodukt 20 des Haushaltsgeräts
10 an den Benutzer veranlasst wird.
[0028] Ferner veranlasst die Steuerungseinheit 22 die
Kommunikationseinrichtung 24 auch dazu, Fehlerinfor-
mationen und Fehlerbehebungsinformationen bereitzu-
stellen. Die Fehlerinformationen können beispielsweise
die Überhitzung des Haushaltsgeräts 10 oder die fehler-
hafte Positionierung des Staubbeutels betreffen. Die
Fehlerbehebungsinformationen können beispielsweise
Hinweise umfassen, wie der Überhitzungszustand wie-
der aufgehoben werden kann oder in wie der Staubbeutel
in dem Haushaltsgerät 10 zu positionieren ist.
[0029] In einer alternativen Ausführungsform kann die
Kommunikationseinrichtung 24 dazu eingerichtet sein,
die verbrauchsproduktspezifischen Informationen dem
externen Gerät über optische und/oder akustische Sig-
nale bereitzustellen. Hierzu kann die Kommunikati-
onseinrichtung 24 beispielsweise Leuchtmittel, wie etwa
LEDs, umfassen. Insbesondere kann die Kommunikati-
onseinrichtung 24 dazu eingerichtet sein, einen Flicker-
Code auszugeben. Alternativ oder zusätzlich kann die
Kommunikationseinrichtung 24 eine Tonwiedergabeein-
richtung, wie etwa einen Lautsprecher, umfassen. Dar-
über hinaus kann die Kommunikationseinrichtung 24 ei-
nen Piezo-Piepser oder einen Ultraschallgeber umfas-
sen.

Bezugszeichenliste

[0030]

10 Haushaltsgerät
12 Gehäuse
14 Deckel
16 Rollen
18 Anschlusseinrichtung
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20 Verbrauchsprodukt
22 Steuerungseinheit
24 Kommunikationseinrichtung
26 Speichereinrichtung
28 Überwachungseinrichtung
30 Bedienelement

Patentansprüche

1. Haushaltsgerät (10), dessen Verwendung die Be-
nutzung eines Verbrauchsprodukts (20) erfordert,
mit

- einer Steuerungseinheit (22), welche dazu ein-
gerichtet ist, den Betrieb des Haushaltsgeräts
(10) zu steuern; und
- einer Kommunikationseinrichtung (24), welche
signalübertragend mit der Steuerungseinheit
(22) verbunden ist;
dadurch gekennzeichnet, dass die Steue-
rungseinheit (22) dazu eingerichtet ist, die Kom-
munikationseinrichtung (24) dazu zu veranlas-
sen, verbrauchsproduktspezifische und/oder
gerätespezifische Informationen für einen Onli-
ne-Bestellvorgang bereitzustellen.

2. Haushaltsgerät (10) nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass die von der Kom-
munikationseinrichtung (24) bereitstellbaren ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder gerätespezi-
fischen Informationen dazu geeignet sind, ein für das
Haushaltsgerät (10) geeignetes und/oder ein mit
dem Haushaltsgerät (10) kompatibles Verbrauchs-
produkt (20) zu identifizieren.

3. Haushaltsgerät (10) nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, dass die von der Kom-
munikationseinrichtung (24) bereitstellbaren ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder gerätespezi-
fischen Informationen Bestellinformationen umfas-
sen, welche dazu geeignet sind, einen Online-Be-
stellvorgang zu einem für das Haushaltsgerät (10)
geeigneten und/oder einem mit dem Haushaltsgerät
(10) kompatiblen Verbrauchsprodukt (20) auf einem
externen Gerät zu initiieren und/oder zu unterstüt-
zen.

4. Haushaltsgerät (10) nach einem der vorstehenden
Ansprüche, ferner umfassend:

- eine Überwachungseinrichtung (28), welche
dazu eingerichtet ist, die Notwendigkeit der Be-
nutzung eines Verbrauchsprodukts (20) oder
die Notwendigkeit des Ersetzens eines Ver-
brauchsprodukts (20) erfassen,
wobei die Steuerungseinheit (22) vorzugsweise
dazu eingerichtet ist, die Kommunikationsein-

richtung (24) dazu zu veranlassen, die ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder die gerä-
tespezifischen Informationen bereitzustellen,
wenn die Notwendigkeit der Benutzung eines
Verbrauchsprodukts (20) oder die Notwendig-
keit des Ersetzens eines Verbrauchsprodukts
(20) durch die Überwachungseinrichtung (28)
erfasst wird.

5. Haushaltsgerät (10) nach einem der vorstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Steuerungs-
einheit (22) dazu eingerichtet ist, die Kommunikati-
onseinrichtung (24) dazu zu veranlassen, Fehlerin-
formationen und/oder Fehlerbehebungsinformatio-
nen bereitzustellen.

6. Haushaltsgerät (10) nach einem der vorstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Kommunikati-
onseinrichtung (24) dazu eingerichtet ist, die ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder die gerä-
tespezifischen Informationen einem externen Gerät
mittels drahtloser Datenübertragung, insbesondere
über Nahfeldkommunikation, bereitzustellen.

7. Haushaltsgerät (10) nach einem der vorstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Kommunikati-
onseinrichtung (24) dazu eingerichtet ist, die ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder die gerä-
tespezifischen Informationen einem externen Gerät
über optische und/oder akustische Signale bereitzu-
stellen.

8. Haushaltsgerät (10) nach einem der vorstehenden
Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Steuerungs-
einheit (22) dazu eingerichtet ist, die Kommunikati-
onseinrichtung (24) dazu zu veranlassen, die ver-
brauchsproduktspezifischen und/oder die gerä-
tespezifischen Informationen bereitzustellen, wenn
das Haushaltsgerät (10) eingeschaltet wird und/oder
ein Bedienelement (30) des Haushaltsgeräts (10)
betätigt wird.

9. Verfahren zum Bestellen von Verbrauchsprodukten
(20) eines Haushaltsgeräts (10), mit den Schritten:

- Bereitstellen von verbrauchsproduktspezifi-
schen und/oder gerätespezifischen Informatio-
nen durch eine Kommunikationseinrichtung
(24) des Haushaltsgeräts (10) für einen Online-
Bestellvorgang; und
- Einleiten des Online-Bestellvorgangs auf ei-
nem externen Gerät auf Grundlage der von der
Kommunikationseinrichtung (24) des Haus-
haltsgeräts (10) bereitgestellten verbrauchspro-
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duktspezifischen und/oder gerätespezifischen
Informationen.

10. Verfahren nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet, dass Verfahren mit ei-
nem Haushaltsgerät (10) nach einem der Ansprüche
1 bis 8 ausgeführt wird.

11 12 
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